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Weshalb ist die Wahl des Fachs Französisch als zweite oder dritte 

Fremdsprache ein Gewinn für mein späteres Berufs- und Privatleben 

ebenso wie für meine Schullaufbahn? 

 

Die französische Sprache ist mit ca. 230 Mio. Sprechern eine Weltsprache. 

Französisch wird in über fünfzig Ländern und auf vielen Kontinenten gesprochen. 

Zudem ist Französisch Sprache der Diplomatie. 

Französisch ist außerdem die Sprache unserer direkten Nachbarn – es wird in 

Frankreich, der Schweiz und in Belgien gesprochen. 

Frankreich und Deutschland sind 

die wichtigsten Partner in Europa in 

den Bereichen Handel und Politik. 

Aus diesem Grund gibt es zahlreiche 

integrierte Studiengänge, in denen 

sowohl Französisch als auch Deutsch 

vorausgesetzt wird. Die Kenntnis der 

französischen Sprache verbessert 

aber auch unabhängig von der Wahl 

eines integrierten Studiengangs 

oftmals deine Einstellungschancen. 

In der deutschen Sprache finden sich zahlreiche 

französische Wörter. Man denke nur an das Baguette – 

frz. baguette, das Croissant – frz. croissant, die Garage – 

frz. garage oder das Portemonnaie – frz. porte-monnaie. 

Diese Anknüpfung an bereits bekannte Wörter 

erleichtert dir das Erlernen der französischen Sprache.  



Französisch dient zudem als eine so genannte Brückensprache. Das heißt, dass 

es aufgrund der Nähe zum Lateinischen eine Basis für das Erlernen weiterer 

romanischer Sprachen bildet. Wer Französisch 

sprechen kann, kann anschließend leicht auch 

andere Sprachen lernen, wie zum Beispiel 

Spanisch oder Italienisch.  

 

 

Wie wird Französisch an der Otto-Pankok-Schule unterrichtet? 

 

Du kannst Französisch an der Otto-Pankok-Schule entweder als zweite 

Fremdsprache (2020 im G9-Jahrgang mit Beginn der Klasse 7) oder als dritte 

Fremdsprache im Rahmen des Wahlpflichtbereichs (2020 im G8-Jahrgang mit 

Beginn der Klasse 8) wählen.  

Das Hauptziel in unserem Unterricht ist die Kommunikationsfähigkeit. Im 

Vordergrund steht also der mündliche und schriftliche Gebrauch der 

französischen Sprache im Hinblick auf eine gelingende Kommunikation. 

Besonders im Anfangsunterricht führen wir euch zunächst spielerisch an die 

französische Sprache heran. Um mit neuen Lauten vertraut zu werden, hören wir 

zum Beispiel auch Lieder und singen gemeinsam. 

Uns ist es darüber hinaus wichtig, dass du schrittweise an die französische Kultur 

herangeführt wirst. Damit wollen wir nach und nach deine interkulturelle 

Kompetenz fördern. Du lernst beispielsweise viel über Traditionen in Frankreich, 

das dortige Schulsystem, über Spezialitäten unterschiedlicher Regionen und 

Sehenswürdigkeiten.  



Wer Französisch als zweite Fremdsprache wählt, darf im neuen Schuljahr mit 

einem neu eingeführten Schulbuch lernen, das auch die Medienkompetenz 

schult. Wir werden also des Öfteren auch mit neuen Medien im 

Französischunterricht arbeiten, was dich sicherlich motivieren wird. 

Der Unterricht im Fach Französisch als zweite 

Fremdsprache wird im ersten Lernjahr (Klasse 7) 

mit vier Wochenstunden unterrichtet. Es 

werden drei Klassenarbeiten pro Halbjahr 

geschrieben. 

Wer Französisch im Wahlpflichtbereich als dritte 

Fremdsprache wählt, erhält ebenfalls vier 

Stunden Unterricht pro Woche und schreibt 

zwei Klassenarbeiten pro Halbjahr. 

 

 

Welche Vorzüge und welche Schwierigkeiten weist Französisch als 

Fremdsprache auf?  

 

Französisch ist eine wunderschön klingende Sprache, die gut erlernt werden 

kann. Der grammatikalische Aufbau ist logisch und es gibt nur zwei 

grammatikalische Geschlechter (m. und w.). Auch finden – im Gegensatz zum 

Deutschen – keine Veränderungen in der Deklination statt, was dir das Erlernen 

der französischen Sprache ebenfalls erleichtert.  

Französisch ist eine lebendige Sprache, weshalb reale Sprachbegegnungen 

möglich und sinnvoll sind. Im Sommerurlaub in Frankreich oder während eines 



Schüleraustausches kannst du deine Französischkenntnisse direkt anwenden 

und vertiefen. Das macht viel Spaß und motiviert dich zum weiteren Lernen. 

Ungewohnt ist für viele deutsche Schüler erst einmal die Aussprache des 

Französischen. Es gibt einige Laute im Französischen, die die deutsche Sprache 

nicht aufweist. Die Aussprache ist aber erlernbar und wird im Unterricht 

gemeinsam mit der Klasse spielerisch eingeübt. Auch das macht Spaß! 

 

 

Ist Französisch die richtige Wahl für mich? 

 

Ob Französisch die richtige Wahl für dich ist, hängt in erster Linie von deinen 

Neigungen und Interessen ab. Französisch ist eine lebendige Sprache. Deshalb 

solltest du Lust daran haben, Fremdsprachen zu erlernen und vor allem auch zu 

sprechen.  

Selbstverständlich solltest du auch eine gewisse Lernbereitschaft mitbringen – 

wie in jeder Fremdsprache müssen auch im Französischen Vokabeln und 

grammatikalische Regeln gelernt werden. Du wirst aber sehen, dass sich deine 

Lernbereitschaft lohnt. Mit jedem weiteren Kapitel im Französischbuch wirst du 

dich besser ausdrücken können. Solche Erfolgserlebnisse werden dich mit 

Sicherheit zum weiteren Lernen motivieren.       

 

Falls du noch Fragen haben solltest, kannst du dich gerne unter folgender E-Mail-

Adresse bei Frau Lindemann (Lehrerin für die Fächer Französisch und Erdkunde 

an der Otto-Pankok-Schule) melden: 

friederike.lindemann@otto-pankok-schule.de  
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